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SMscheVolM.
Das neue Gemeindewahlrecht .

Die „Bad . Nat .-lib . Korrespondenz " schreibt : Man¬
nigfache Anfragen an das Generalsekretariat der nat .-
lib . Partei zeigen , daß über eine wichtige Bestimmung
der Gemeinde - und Städteordnung Zwei¬
fel herrschen. Wir machen deshalb darauf aufmerk -
aml daß in Baden alle Reichsdeutschen , bei denen

die übrigen gesetzlichen Voraussetzungen zutreffen ,
wahlberechtigt sind . Auch wer die badische Staats¬
angehörigkett noch nicht besitzt, kann sich an den Ge¬
meindewahlen beteiligen und kann selbst aus das Rat¬
haus gewählt werden . Bei dieser Gelegenheit ver¬
weisen wir nochmals auf die Schriften von Stadt¬
rechtsrat Effner : „Die badische Gemeinde - und Städte¬
ordnungsreform

"
(4. bis 6 . Tausend ) und Kammer¬

stenograph E . Frey : „Wie wählen wir in Baden ,
künftig den Bürgerausschuh und den Stadtrat oder
Aemeinderat nach dem Verhältniswahlverfahren ?"
Gleichfalls vom Generaksekretariat der nat .-lib . Partei
(Karlsruhe , Westendstraße 14) können Flugblätter
bezogen werden , die über das neue Wahlversahren
genau orientieren .

Die Gemeindewahlordnung .
Bis jetzt ist keine Statistik veröffentlicht worden ,

wieviele der ungültigen Zettel es durch Streichungen
oder Veränderungen geworden sind. Zuletzt kam
aber noch die besondere Bestimmung störend hinzu ,
daß im gleichen Lokal an zwei Urnen gewählt werden
mußte: auf 3 und 6 Jahre . Das hat den Ver¬
wechslungen Tür und Tor geöffnet und sehr viele Un¬
gültigkeiten verschuldet . Künftig wird nur auf 6
Jahre gewählt , da das neue Gesetz für gewöhnlich eine
hälftige Erneuerung alle 3 Jahre vorsieht : für den
Uebergang wurde das ganze Kollegium neu gewählt ,
und da hat man früher in ähnlichen Fällen nur eine
Liste gewählt und dem Los die Entscheidung über¬
lasten . wer auf 3 und auf 6 Jahre gewählt ist, was
die Rechte der Wähler nicht fühlbar verkürzte und
jedenfalls praktischer war , meint der „Schwäb . Mer¬
kur"

. _
* Heidelberg , 7 . Juli . Der hiesige Verein der

Fortschrittlichen Volkspartei beschloß, bei
den bevorstehenden Stadtverordnetenwahlen in allen
Z Klassen selbständig vorzugehen .

* Ireiburg , 7. Juli . Für die bevorstehenden
Stadtratswahlen ist zwischen den National¬
liberalen und der Fortschrittlichen Volkspartei ein
Abkommen auf ähnlicher Grundlage zustande gekom¬
men wie für die Stadtverordnetenwahlen . Im Bür¬
gerausschuß werden jedoch beide Parteien getrennte
Fraktionen bilden .

SlMalrsltzmg vom ö. ZW 1911.
Beileidskundgebung . Im dankbaren Gedächtnis an

die ausgezeichnete künstlerische Wirksamkeit , die der
in München verstorbene Generalmusikdirek -
torFelixMottl während einer langen Reihe von
Jahren als Leiter der Hofoper dahier entfaltete ,
hat der Stadtrat beschlossen, den Hinterbliebenen des
Genannten das Beileid der Stadt Karlsruhe zum
Ausdruck zu bringen .

Feier von Großherzogs Geburtstag . Der Entwurf
des allgemeinen Festprogramms für die Feier des
Geburtstages S . K . H . des Großherzogs am S . ds .
Mts. wird genehmigt .

Tätigkeit des Bürgerausschusses . Aus einer Sta¬
tistik über die Tätigkeit des Bürgerausschusses in den
sichren 1908—1911 ist folgendes hervorzuheben : Es
fanden Sitzungen statt : 1908 — 8, 1909 — 10,
1810 — 7, 1911 (bis WM Monat Juli ) 4. Im
Jahre 1908 standen zur Beratung S2 Vorlagen ,
davon wurden angenommen einstimmig 41, mit Stim¬
menmehrheit 10, abgelehnt mit Stimmenmehrheit
1 (Verlängerung der Straßenbahn von der Adler - bis
Mr Kronenstraße ), im Jahre 1909 wurden beraten
12 Vorlagen , davon angenommen einstimmig 36, mit
Stimmenmehrheit 4, abgelehnt mit Stimmenmehrheit
1 (Gasversorgung von Durmersheim usw .), zuruck-
verwiesen zur nochmaligen Beratung 1, im Jahre
1810 beriet der Bürgerausschuß 56 Vorlagen , davon
wurden angenommen einstimmig 48 , mit Stimmen¬
mehrheit 7, zurückverwiesen zur nochmaligen Be¬
ratung 1 . Im Jahre 1911 (bis zum Monat Juli ) be¬
trug die Zahl der Vorlagen 39, davon wurden an¬
genommen einstimmig 38, mit Stimmenmehrheit 1.

Sehalkszulagen für das Lehrerpersonal an deu
Volksschulen . Nachdem das Großh . Ministerium des
Kultus und Unterrichts mit Entschließung vom
1- Juni , dem Stadtrat zugestellt am 28 . Juni ds . Js .,
auf Grund des ß 128 des Schulgesetzes die Genehmi¬
gung zu der vom Bürgerausschuß unterm 25. April
aa- Js . beschlossenen neuen Gehaltsordnung für die
Ahrer und Lehrerinnen an den hiesigen Volks -
Ichulen erteilt hat , werden die den Lehrern und
Lehrerinnen dieses Jahr zukommenden außerordent¬
uchen Gehaltszulagen zur Zahlung angewiesen .

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . Ver¬
geben werden : die Lieferung von Granitbordsteinen
Ar Rechnung des Tiefbauamts an die Firmen Jakob
Zuber in Kappelrodeck und C . Kiderle in Bühl , die
Lieferung von Granitpflastersteinen für die Neu - und
Umpflasterung verschiedener Straßen an die Firmen
^ kandinaoiska Granit Aktiebolaget in Uddevalla
Schweden ), N . Miener in Schaffhausen , Ludwig
Zartmeyer in Kalmar i . Elf . und Süddeutsche Granit -
werks G . m . b . H . in Kandern i . B ., die Jnstand -
^ «ung eines alten Brunnens im Straßenbahndepot

Vrunnenmacher Wilhelm Reck hier , die Aus -
Mruug der Tapezier - und Polsterarbeiten für die
Neueinrichtung des Keinen Feschallesaals an Tape -
wer I . Stiel , die Herstellung einer Schalterwand und

nes Windfanges im westlichen Vorzimmer zum
leiney Festhallesaal an die Firma Billing L Zoller ,

^ Lieferung des Bedarfs an Heu für den städtischen^ *hhof an die Firma Josef Frank in Hüfingen .

Aus dem Stadtkreise.
Warnung für Radfahrer . Mit Rücksicht auf die in

letzter Zeit vorgekommenen häufigen und teilweise
schweren Unglückssälle , bei denen Fußgänger durch
rücksichtsloses und rasches Fahren von Radfahrern
verletzt wurden , wird darauf hingewiesen , daß die
Radfahrer innerhalb der Stadt nur mit mäßiger Ge¬
schwindigkeit fahren dürfen . Auf unübersichtlichen
Wegen , nach Eintritt der Dunkelheit , beim Ein -
biegen aus einer Straße in die andere ,bei Straßenkreuzungen , bei scharfen Straßenkrüm¬
mungen , bei der Ausfahrt aus Grundstücken , die an
öffentlichen Wegen liegen und bei der Einfahrt in
solche Grundstücke , endlich überall da , wo ein lebhafter
Verkehr stattfindet , muß langsam und so vorsichtig ge¬
fahren werden , daß das Fahrrad nötigenfalls auf der
Stelle Wm Halten gebracht werden kann . Der Rad¬
fahrer hat die Fahrtrichtung kreuzende Fußgänger
durch deutlich hörbares Glockenzeichen auf das Nahen
des Fahrrades aufmerksam zu machen . Das Ein -
biegen in eine andere Straße hat nach rechts in kur¬
zer Wendung , nach links in weitem Bogen zu ge¬
schehen. Der Radfahrer hat die rechte Seite der Fahr¬
bahn einzuhalten , entgegenkommenden Fuhrwerken
und Fußgängern rechtzeitig und genügend nach rechts
auszuweichen oder falls dies die Umstände oder die
Oertlichkeiten nicht gestatten , so lange abzusteigen , bis
die Bahn frei ist.

Aosscheidender Skadtrak . Wie die „Landesztg .
"

mitteilt , hat der Senior des Stadtrats , Kommerzien¬
rat Dür r , eine Neuwahl in den Stadttat abgelehnt .
Herr Dürr ist seit 38 Jahren im Dienste der Bürger¬
schaft tätig . Was er in dieser Zeit geleistet , das wird
allseitig anerkannt .

Großer Zapfenstreich . Heute Samstag , abends 8.30
Uhr , führen die Spielleute und die Musik des Leib -
Grenadier -Regts . sowie das Trompeterkorps des
Leibdragoner - Regts . Zapfenstreich aus . Dieser bewegt
sich vom Mühlburger Tor durch die Kaiser - und Karl -
Friedrichsttaße vor die Schloßhauptwache , wo vier
Stücke zur Aufführung kommen : 1 . Historischer , schwe¬
discher Marsch mit Fanfaren , 2 . Fackeltanz von Meyer¬
beer , 3 . Zug der Priester und Sarastro -Arie aus der
.Zauberslöte " von Mozart , 4 . Cavallerie -Parade -
marsch . Zum Schluß folgt der militärische Abend¬
segen, worauf alles ohne Spiel abrückt .

Stadkgarkenkonzert . Sonntag , den 9 . Juli ds . Js .,
vormittags halb -12 bis mittags halb 1 Uhr wird
im Stadtgarten bei günstigerer Witterung die Ka¬
pelle der Freiwilligen Feuerwehr ein
Freikonzert veranstalten . Es werden nach¬
folgende Musikstücke zum Borttag gebracht werden :
Bersaglieri -Marsch von Eilenberg , Ouvertüre zur
Operette „Banditenstreiche " von Supps , Paraphrase
über das Volkslied „Aennchen von Tharau " von Sil -
cher, Luna -Walzer aus der Operette „Frau Luna "
von Linke , „Der Wonnettaum "

, Mazurka , von Faust .
Mekropol -Theaier . Man schreibt uns : „Das be -

freite Jerusalem "
, das Meisterwerk des Dich¬

ters Torquato Tasso , ist nun auch für die Lichtspiel -
Bühne bearbeitet worden . Es war eine schwere Auf¬
gabe . Ein ungeheurer Apparat mußte aufgeboten
werden , Hunderte von Personen mußten Mitwirken ,
damit das gewaltig - Schauspiel der Belagerung und
Eroberung Jerusalems im Film Wiedererstehen konnte .
Nun ist das große Werk vollendet und die rührige
Direktion des Karlsruher Mettopol -Theaters in der
Schillerstraße hat es ttotz der hohen Kosten unter¬
nommen , den Film hier zum ersten Male zur Auf¬
führung zu bringen , und zwar findet diese von Sams¬
tag , den 8., bis incl . Dienstag , den 11 . Juli , statt .
So sehen wir denn , wie auf jenem großartigsten aller
Kriegsschauplätze vor den Mauern der heiligen Stadt
die Kriegsmaschinen in Tätigkeit gesetzt werden , wir
sehen den Riesenkampf um die Zinnen und in den
Straßen Jerusalems entbrennen und endlich die sieg¬
reichen Kreuzfahrer zum Grabe des Erlösers ziehen .
Um diesen Kern der geschichtlichen Ereignisse , in deren
Mittelpunkt die Gestatt Gottfried von Bouillons , des
Führers des ersten Kreuzzuges in den Jahren 1096
bis 1099 , steht, schlingt sich ein reiches Rankenwerk
von phantastischen Episoden , welche der Dichter da¬
mit verflochten hat und die in ihrer ausgezeichneten
szenischen Darstellung mannigfache Abwechslung in die
Folg « der Bilder bringen .

Aeberfall . Donnerstag nachmittag kam ein 30 Jahre
alter Mann von auswärts hierher , um sich Arbeit
zu suchen. Gegen 6 Uhr ging er nach dem neuen
Bahnhof , wo ihn eine bester gekleidete , etwa 24 Jahre
alte Frauensperson ansprach und zu einem Spazier¬
gange nach dem Durlacher Wald einlud . Dort an¬
gekommen , bot sie sich ihm an , verlangte aber zuvor
10 -tt. Als der Mann sich weigerte , diese zu be¬
zahlen , pfiff die Frauensperson und im nächsten
Augenblick fielen zwei Zuhälter über ihn her , warfen
ihn zu Boden und schlugen ihm so lange auf den
Kopf und steckten ihm ein Taschentuch in den Mund ,
bis er bewußttos liegen blieb . In diesem Zustande
wurde der Verletzte von zwei vorübergehenden Ar¬
beitern aufgefunden , die ihm zunächst das Taschen -
tuch aus dem Mund zogen und dann Anzeige er-
statteten , worauf der Verletzte mittels Krankenauto
in das städtische Krankenhaus gebracht wurde . Nach
etwa 4 Stunden kam der Verletzte wieder zum Be¬
wußtsein , so daß vorerst Lebensgefahr ausgeschloffen
sein dürfte . Der Verletzte wäre aber unrettbar ver¬
loren gewesen , wenn er nicht frühzeitig genug auf¬
gefunden worden wäre . Die gerichtliche Untersuchung
und die Fahndung nach den Unbekannten wurde so¬
fort eingeleitet .

Rach neuester Meldung ist der Raubanfall von dem
„Betroffenen " „singierl ".

Selbstmord . Der ledige , hier wohnhafte 35 Jahre
alte Bildhauer Karl Hörger aus Heilbronn durchschnitt
sich Freitag nacht vermutlich infolge wirtschaftlicher
Sorgen mit einem Rasiermesser den Hals . Er wurde
morgens tot in seinem Bette aufgefunden .

In selbstmörderischer Absicht trank heute nachmit¬
tag ein etwa 40 Jahre alter lediger Metzger in
Oetigheim ein zu Einspritzungen bestimmtes Glas
Morphium aus . Er wurde in das hiesige Kranken¬
haus verbracht .

Anfall . Donnerstag abend sprang beim Probieren
einer neuen Kreissäge ( in einer Sägerei bei Maximi¬
liansau ) ein Stück Holz ab und traf den an der Säge
beschäftigten Arbeiter , wodurch er schwere innere Ver¬
letzungen erlitt . Der Verunglückte wurde durch die
Rettungswache ins städt . Krankenhaus gebracht .

Drei Pferde ertrunken . Bei einer Uebung , die eine
Abteilung Leibdragoner (6 Mann ) mit Pferden ge¬
stern vormittag abhielt , ertranken 3 Pferde . Die
Kadaver wurden bereits geländet . Am Montag be¬
ginnen bekanntlich die Uebungen des Regiments
schwadronsweise , weshalb die städt . Badeanstalt in
Maxau weggeführt wird .

Diebstähle . Der 20 Jahre alle Hausbursche Karl
Licht von hier wurde vorläufig festgenommen , weil
er am 4 . d . Mts . in der Herrenstraße ein Fahrrad
im Werte von 115 stahl . — Weiter wurde fest¬
genommen ein 22 Jahre aller , stellenloser Kaufmann
aus Salzburg , der dringend verdächtig ist, mehrere
Diebstähle verübt zu haben .

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v . Der Gesangverein Badenia brachte am Mitt¬

woch abend vor der Villa seines Ehrenmitgliedes Exz.
Großhofmeister Dr . v . Brauer aus Anlaß des Geburts¬
tages ihrer Exz . Frau v . Brauer ein wohlgelungenes
Ständchen dar .ss Das „Abendlied " von Abt , „Mai¬
nacht " von Abt , „O Welt so doppelt schön" von Köll-
ner und der Sängerwahlspruch wurden mit großem
Beifall ausgenommen . Der Gesamtausschuß wurde
in die Villa geladen und ihm der Dank für die schöne
Huldigung ausgesprochen , wobei besonders die herz¬
liche und ungezwungene Art der gegenseitigen Unter¬
haltung über sehr angenehm empfunden wurde .

—v . Arbeikerbildungsverein . Am morgigen Sonn¬
tag , mittags halb 4 Uhr , findet in den Räumen des
Vereinshauses Wilhelmstraße 14 ein Kinderfest mit
Kinderspielen , Reigen und Ueberraschungen für die
Kleinen statt .

Skandesbuch -Auszüge.
Geburten : 3. Juli : Karolina Elisabeth , Vater Max

Alfred Reeb , Meßgeh ilfe ; Marie , Vater Karl
Pfeil , Nachtwächter . — 4 . Juli : Kurt Bruno , Vater
Leopold Rückert , Geschäftsführer . — 5 . Juki : Ro¬
bert Friedrich , Vater Karl Klebsattel , Brief¬
träger ; Rudolf Hugo , Vater Kurt Reishauer ,
Kupferstecher . — 6. Juli : Emma Lina , Vater Ernst
Wiedemann , Ingenieur .

Luftfahrt.
Vom Vodensee , 7 . Juli . Bei günstiger , nicht stür¬

mischer Wetterlage sind vom 15 . bis etwa 24 . Juli
täglich Paffagierfahrten mit dem Zeppelinlustschiff
„Schwaben " von der Luftschiffhalle über den Boden¬
see bis zum Hohentwiel oder in die Schweiz bis
St . Gallen von etwa zweistündiger Dauer geplant .

Deutscher Rundflug 1911.
Kassel» 6. Juli . Dr . Wittenstein verzichtete

auf die weitere Beteiligung am Rund¬
flug , da es unmöglich ist, einen zweiten Kieler
Apparat bis zum Start nach Halberstadt fertig zu
machen .

Rordhausen , 7 . Juli . Bei herrlichem Wetter hatten
sich heute morgen schon vor 4 Uhr die meisten Bewer¬
ber um den deutschen Rundflug eingefunden . Als
erster startete Büchner mit Passagier 4 Uhr 4 Min . ;
ihm folgte 4 Uhr 14 Min . Winczieres , der aber
sofort zurückkehrte , um einen Defekt am Motor zu be¬
seitigen . Ebenfalls 4 Uhr 14 Min . stieg Vollmöl -
l e r auf , ebenfalls mit Passagier . Um 4 Uhr 24 Min .
folgte Laitsch mit Passagier , um 4 Uhr 24 Min .
Nölle mit seinem Grade - Eindecker . Jeannin
folgte 5 Uhr 28 Min . Winczieres stieß bei seinem
2 . Aufstieg gegen Königs Flugzeug , das leicht beschä¬
digt wurde , während Winczieres Apparat am Propel¬
ler Schaden erlitt . Beide Flieger werden erst abends
imstande sein , nach Halberstadt zu fliegen . Ha -
nuschke machte auf seinem selbstkonstruierten Ein¬
decker einen Probeflug , fiel aber unweit des Bahn¬
dammes nieder , ohne Schaden zu nehmen . Sein Ap¬
parat wurde nur unbedeutend beschädigt .

Rordhausen . 7. Juli . Der Ballon „Bielefeld " , der
heute morgen auffteigen sollte, platzte kurz vor Be¬
endigung der Vorbereitungen .

Halberstadk , 7. Juli . Büchner ist hier um 4 .42
Uhr glatt gelandet . Nölle , der bei Hasselfeld eine
Zwischenlandung vorgenommen hatte , traf in Hal¬
berstadt 6 Uhr 16 Min . ein . Seine Zeit zum Ueber -
fliegen des Harzes betrug einschließlich des Aufenthal¬
tes 1 Stunde 24 Minuten , die absolute Flugzeit 49
Minuten . Laitsch kam nach einem Fluge von 48
Minuten , den er in 800 Meter Höhe zurüÄegte , um
5 Uhr 15 hier an .

Europäischer Rundflug .
Calais , 7 . Juli . 10 Flieger starteten heute morgen

von 6 Uhr an in Zwischenräumen von 3 Minuten
und flogen in der Richtung auf Paris davon . Das
Flugzeug Kimmerlings wurde nach einem
Fluge über 4 Kilometer schwerbeschädigt . Er
kehrte zurück, um mit dem neuen Apparat wieder auf¬
zusteigen . Vidart kam 8.35 Uhr , Gibert 8 .45
Uhr in Paris an .

Gerichkssaal.
X Karlsruhe , 6. Juli . Sitzung der Strafkam¬

mer 4 . Vorsitzender : Senatspräsident von Wol¬
deck . Vertreter der Großh . Staatsanwaltschaft :
Staatsanwalt Dr . Huber .

Wegen Verletzung der Wehrpflicht waren ange -
schuldigt : Franz Josef Jung aus Rastatt , Karl
Fettig aus Steinmauern , Ludwig Merz aus Au
a . Rh ., Konrad Batz aus Heidelberg , Ludw . Bauer
aus München , Karl Henkel aus Straßburg , Karl
Alfred Fürderer aus Neuershausen , Max Otto
Ruh aus Freiburg und Gottlob Friedrich Müller
aus Niefern .

Keiner der Angeschuldigten war erschienen. Das
Gericht erkannte gegen diese auf je 300 Geldstrafe ,an deren Stelle im Falle der Unbeibringiichkeit eine
Gefängnisstrafe von 10 Togen tritt .

Trotz der wiederholt erlassenen Warnungen vor An¬
pflanzung von Amerikanerreben , kommen immer wie¬
der Uebertretungen vor . Der Siebfabrikant Ludwig
Krieger aus Grötzingen , wohnhaft in Karlsruhe ,
pflanzte zwischen Cdelreben 60 bis 70 Amerikaner¬
reben . Die Strafkammer erkannte gegen ihn auf eine
Geldstrafe von 60 -<t .

Der Taglöhner Lorenz Mohr aus Pfaffenrot , hier
wohnhaft , steht wegen Urkundenfälschung und Be¬
ttugsversuchs vor der Strafkammer . Mohr besaß ein
Einlagebuch der ländlichen Kreditkasse Pfaffenrot , aufdem für ihn seinerzeit 300 angelegt waren . Dieses
Geld hatte er nach und nach bis auf 2 -K 78 ^ abge¬
hoben . Der Angeklagte machte nun in das Einlage¬
buch einen Eintrag über eine Einzahlung von 2W0
Mark , so daß sein Guthaben an die Kasse auf 2002
79 L lautete . Mit dem auf solche Weise gefälscyren
Buche wollte Mohr sich bei dem Bankier Ross in
Ettlingen 50 erschwindeln . Das gelang ihm jedoch
nicht , da der Eintrag sofort als Fälschung erkannt
wurde . Der Angeklagte erhielt 3 Wochen Gefängnis .

: : Mannheim , 7 . Juli . Vor dem Schwurgericht
hatte sich die 26jährige Ehestau des Kellners
E . Heise wegen Körperverletzung mit nachgefolgtemTode zu verantworten . Die Angeklagte hatte ihr
eigenes öjähriges Töchterchen zu Tode mißhandelt .Die Angeklagte hat eine ziemlich bewegte Vergangen¬
heit hinter sich . Sie hatte am 18 . März mit einer
bei ihr wohnenden Kellnerin Abschied gefeiert und ihrKind aus geringer Ursache mit einem Schrubber zuTode geschlagen . Das Urteil lautete auf 4 Jahre Ge¬
fängnis und 5 Jahre Ehrverlust .

: : Konstanz . 6 . Juli . Vor dem Schwurgericht
stand in der Person der Anna Merikofer , wohn¬
haft in Arien , Ä . Konstanz , eine Hochstaplerin aller¬
schlimmster Sorte . Die Angeklagte hatte sich in 9 Fäl¬len des Betrugs und der erschwerten Urkunden¬
fälschung schuldig gemacht . Sie wies u . a . dem
Bürgermeisteramt Arlen ein gefälschtes Testament
ihrer angeblichen Tante in Ettlingen vor , fälschte ein
Sparkassenbuch des Vorschußoereins Singen und
wußte sich bei dem Borschußverein Radolfzell 2000
zu erschwindeln . Mt anderen gefälschten Schrift¬
stücken suchte sie dann weiter zu operieren , indem siedamit an verschiedene Banken heran trat , um Geld
zu erhalten . Ähre Bemühungen waren aber erfolglosund man kam ihren Schwindeleien bald auf die Spur .Der Sachverständige Universitätsprofessor Hoche -
Freiburg hält die Angeklagte nicht für geistig voll¬
wertig , jedoch als verantwortlich fiir ihre Vergehen .Unter Zubilligung mildernder Umstände lautete das
Urteil auf 3 )4 Jahre Gefängnis .

: : Konstanz , 7 . Juli . Der Uhrmacher Titsch er
und der Schneider Jllert aus Konstanz , die beide
im Mai ds . Js . von der Strafkammer wegen
Schmuggels von Saccharin und Uhren zu
Gefängnis - und Geldstrafen verurteilt wurden , stan¬den jetzt vor dem Schwurgericht unter der Anklagedes betrügerischen Bankerotts , verbunden mit Bettugund Betrugsversuchs . Titscher hatte seinen Konkurs
erklärt mit etwa 218000 Aktiva und 35000, -)l
Passiva . Mit Jllert hatte T . für 5000 -K Waren nachder Schweiz geschafft, um „ nach dem Konkurs auch
noch etwas zu haben "

. Titscher erhielt 2 )4 Jahre Ge¬
fängnis und drei Jahre Ehrverlust , Jllert 6 Monate
Gefängnis .

Arbeiterbewegung.
Erfurt , 7. Juli . Ein Telegramm des „Erfurter

Allg . Anzeigers " meldet : Der Verband der
thüringischen Metallindustriellen hatin einer gestern in Erfurt abgehaltenen außerordent¬
lichen Hauptversammlung beschlossen , die Aussper¬
rung in sämtlichen Betrieben vorzunehmen , falls die
bei einer Anzahl Mitglieder des Verbandes schwe¬
benden Ausstände nicht alsbald beigelegt werden .

Göcli *> 7 . Juli . Die Generalversammlung der
mitteldeutschen Bezirksgruppe des Arbeitgeberschutz¬verbandes der Glasfabriken hat bezüglich des Aus¬
standes in Rausche beschlossen , sämtlichen organisierten
Glasarbeitern des sächsisch-böhmischen und Lausitzer
Bezirks zu kündigen , wenn bis zum 15. Juli keine
Einigung erfolgt ist . In Betracht kommen 61 Glas¬
fabriken mit rund 10000 Arbeitern und Arbeite¬
rinnen .

Lhrissiania , 6. Juli . Die Bergarbeiter verwarfen
mit etwa 1200 gegen 7 Stimmen die letzten Friedens¬
angebote der Arbeitgeber . Die Sperre beginnt des¬
halb am Samstag abend mit der Aussperrung von
17 000 Mann .

Internationaler Seemannsstreik.
In Holland .

Amsterdam , 7 . Juli . Im Hafen war bis gestern
obend 10 Uhr alles ruhig . Die Vereinigung der
Dockarbeiter und Auslader hat beschlossen , in einem
Manifest für heute früh die Ausdehnung des Streiks
auf alle Transportunternehmungen in : Hafen zu pro¬klamieren .

In Belgien .
Brüssel , 6 . Juli . Der Ausstand im Hafen von Ant¬

werpen ist beendet . Die Vereinigung der Reedereien
einschließlich der Red Star Line nahm die Bedingun¬
gen der Seeleute , die zukünftige Lohnzahlung nach der
Hamburger Lohnskala , an .

In England .
London , 7 . Juli . In New Castle und Tyne gingdie Ladung und Löschung in ungestörter Weise vor



sich. Der Streik der Dockarbeiter in Sunderland ist
beigelegt worden, da den Leuten eine Lohnerhöhung
von ä Penny für die Stunde bewilligt wurde. Die
Konferenz der Unternehmer und Ausständigen in
Leith ist ergebnislos verlaufen.

Southampton , 7 . Juli . Die Stauer haben die von
den Reedern angebotenen Bedingungen angenommen.
Damit sind hier alle Streitigkeiten mit den Arbeitern
beigelegt.

Neueste Nachrichten .
Hansabund und Industrielle .

Frankfurt a. N „ 7 . Juli . Hier wurde die Gründung
eines Verbandes Mitteldeutscher Industrieller nach
einer Besprechung, bei der außer zahlreichen Indu¬
striellen auch Abgeordnete anwesend waren , beschlos¬
sen. Der neue Verband wird sich dem Bund der
Industriellen in Berlin anschließen . Er ist aus einem
gewissen Gegensatz zu dem Zentraloerband Deutscher
Industrieller und dessen Stellungnahme zum Hansa¬
bund heraus gegründet worden . Dem Präsidenten
des Hansabundes wurde das Vertrauen gegenüber
den von seiten des Zentralverbandes erfolgten An¬
griffen ausgesprochen.

Präsident Aallldres .
Amsterdam, 6 . Juli . In seinem Toast an Bord

des „Edgar Quinet" sprach Präsident Fallttz -
res die Hoffnung aus , daß die Königin bald Paris
besuchen werde. Die Königin erwiderte, daß sie sich
freuen werde, Paris einen Besuch abzustatten, um
die Versicherung ihrer Freundschaft für Frankreich zu
erneuern.

Zmuideu , 7 . Juli . Präsident Falliöres ist an Bord
des „Edgar Quinet" 9 .40 Uhr von hier abgereist. Don
einer holländischen Schaluppe, die Beistand leistete ,
fielen bei der Abfahrt, da die Schrauben des „Quinet"
starke Wellen verursachten, zwei Matrosen ins Wasser .
Dieselben konnten aber gerettet werden.

Anlimilttarlstische Umtriebe in Frankreich?
Paris , 7. Juli . Wegen antimilltaristischer Umtriebe

wurden gestern Haussuchungen abgehalten in der
Arbeitsbörse sowie im Bureau des Syndi¬
kats der Maurer und in den Wohnungen zweier
Mitglieder dieses Syndikats , die beteiligt sind an der
Redaktion und dem Versand des Zirkulars , durch das
die Soldaten zur Pflichtverletzung aufgefordert wur¬
den .
Zwei Kinder des NaphtakSnigs Nobel verbrannt .

Petersburg , 7. Juli . In der Wohnung des bekann¬
ten Naphtakönigs und vielfachen Millionärs Ludwig
Nobel brach nachts in Abwesenheit des Besitzers Feuer
aus . Die Bedienten retteten sich mit knapper Not
in ihren Nachtgewändern, während die beiden einzigen
Kinder Nobels, die zehnjährige Tochter Marie und
der siebenjährige Sohn Ludwig , die in festem Schlaf
lagen, den Tod in den Flammen fanden.

Castro wieder auf der Bildfläche .
Kingston, 7. Juli . Da vermutet wird, daß sich

Castro an Bord eines Schiffes in der Nähe von
Port Antonio befindet, wurden die Zollbehörden an¬
gewiesen , seine Landung zu verhindern .

Kämpfe ia Albanien .
konstantinvpel , 7. Juli . Der Oberkommandant von

Albanien, Torghut Schiftet Pascha, telegraphiert : Die
Aufständischen griffen dis Truppen unweit der Grenze
an, wurden aber schließlich zurückgeschlagen .

Sie Marokkofrage.
«Marokko" im würtkembergischen Landtag .
Stuttgart , 7 . Juli . Auf der Tagesordnung der

Zweiten Kammer stand heute eine Jnterpella -
tion der Sozialdemokraten über die Aktion
der deutschen Regierung vor Agadir . Der Schrift-
führer des Hauses verlas ein Schreiben des Minister¬
präsidenten, worin dieser erklärt, daß er zurzeit nicht
in der Lage sei , die Anfrage zu beantworten . Er
werde aber einen späteren Zeitpunkt bestimmen, an
dem er die Anfrage zu beantworten bereit sei.

Die Deutschen in Marokko.
Tanger , 7 . IM . Wie die „Daily Mail " aus guter

Quelle erfährt , befinden sich mehrere Deutsche im
Susdistrikte , darunter von Firma Mannesmann
angestellte Mineningenieure und andere , die nach
Handelsgelegenheiten suchen . Die Eingeborenen ver¬
hallen sich sehr freundlich den Deutschen gegenüber,
die ungeheure Vorräte an Lebensmitteln mitbrach¬
ten und dadurch dem Ausbruch der Hungersnot Vor¬
beugen. Die Deutschen lieferten auch Saatgut zur
Bestellung der Felder.

Die Franzosen in Marokko.
Tanger . 7 . Juli . Der General Ditte wird sich mit

dem General Moinier vereinigen, der Mekines am
8 . Juli verlassen hat . Die Truppenteile sollen sich
zusammenfinden, um eine neue Verbindungs¬
linie zwischen Rabat und Mekines her¬
zustellen . Die Truppen werden einige Tage am
Sammelplatz bleiben , dann wird General Moiikier
wieder nach Fez ziehen , um Abschied vom Sultan
zu nehmen, bevor er in die Schauja zurückkehrt .

Tanger . 7 . Juli . Aus Casablanca wird ge¬
meldet , daß am 5 . ds. eine kleine Kolonne unter dem
Befehl eines Obersten diese Stadt verlassen habe und
gegen die Saör ziehe , die sich wieder zu regen be¬
gännen und für die Ermordung einer französischen
Streifwache bestraft werden müßten . Es soll eine
Kasba „Marchant " und die Stelle des Zusammen¬
flusses des Bu -Regreg und des Gru besetzt werden.
Beide Punkte dürften wahrscheinlich eine scherifische
Garnison erhalten . Der Berichterstatter des „Echo
de Paris " meint dazu: „ Diese Besetzung wird auch
erlauben, den direkten Weg von der Schauja nach '
Mekines zu befrieden. Der internattonale Verkehr
wird dank diesem Polizeioorgehen neue Wege finden.
Die englischen Firmen in Casablanca, deren Geschäfte
sich seit 1907 verdoppelt haben , freuen sich darüber ,
die deutschen Häuser, deren Umsatz sich mindestens
verdreifacht hat, zeigen sich zurückhallender.
Kein französisch -marokkanischer Geheimverlrag ?

Paris , 7 . Juli . Die „Agence Haoas " meldet: Wir
können nach Erkundigungen aus absolut autorisierter
Quelle versichern , daß ein Geheimvertrag zwischen
Frankreich und Marokko, der in London von der Ex¬
change Telegraph Company veröffentlicht wurde,
apokryph ist. (In der Veröffentlichung hieß es :
Frankreich garantiert darnach die Souveränität des
Sultans und sorgt für die militärische Streitmacht
gegen die aufrührerischen Stämme . Der Sultan or-
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ganisiert mit Unterstützung der französischen Militär¬
mission eingeborene Polizeitruppen . Dieses Werk soll
binnen 5 Jahren beendet sein . Frankreich leistet Vor¬
schüsse zur Bezahlung der angeworbenen Truppen .
Die scherifische Regierung behält vollkommene Frei¬
heit, internationale Verträge abzuschließen , doch sind
derartige Verträge Frankreich zu unterbreiten . Die
französische Regierung eröffnet der marokkanischen
Regierung bei der Staatsbank einen Kredit bis zu

Millionen Frcs .)
England und Marokko.

London, 7 . IM . (Unterhaus .) Premierminister
Asquith gab folgende Erklärung über die marokka¬
nische Frage ab : Die kürzlichen Ereignisse haben eine
Erörterung zwischen den an Marokko meist interes¬
sierten Mächten veranlaßt und ich kann in diesem
Stadium nur wenig über die Verhandlungen sagen,
die zwischen ihnen stattgefunden haben. Ich wünsche ,
daß es klar verstanden werde, daß die britische Re¬
gierung der Ansicht ist, es sei in Marokko eine
neue Lage entstanden, in welcher es möglich ist,
daß künftige Entwicklungen die britischen In¬
teressen direkter berühren , als dies bis¬
her der FM gewesen ist. Wir hegen das Vertrauen ,
daß die diplomatische Besprechung eine Lösung finden
wird und in dem Anteil, den wir an ihr nehmen
werden, werden wir gebührende Rücksicht nehmen
auf den Schutz jener Interessen und auf die Erfüllung
unserer Vertragsverpflichtungen g.egen
Frankreich , die dem Hause wohl bekannt sind .
(Lauter Beifall.)

London, 7 . Juli . Die „Times " verkünden mit
dem ihnen eigenen gehässigen Ton , daß keine Ver¬
handlungen über Marokko zulässig feien ohne Eng-
lands Beteiligung , und daß keine Kompensation ge¬
währt werden könne ohne seine Zustimmung . Die
deutsche Auffassung, daß sich England durch seine Ab¬
machungen mit Frankreich als in Marokko uninteres¬
siert erklärt habe, sei grundfalsch . Diese Erklärung
der „Times " beruht auf den Beschlüssen, zu denen
das britische Kabinett am Dienstag gekommen ist und
die der deutschen Regierung mitgeteill worden sind .
(Es scheint, daß die Angst vor Deutschland , die die
strategische Bedeutung Agadirs lächerlich übertreibt ,
im Kabinett wieder einmal gesiegt hat .)

Die Spanier kn Marokko.
Madrid , 7. Juli . Soeben trifft die Meldung ein,

daß die Spanier Arsila besetzten .
Madrid , 7. Juli . Oberst Sylvestre kehrte vor¬

gestern aus Arsila, nachdem er die Nachricht erhal¬
ten, daß die Kaids Bendahan und Tazuli versucht
hätten, die Lokale des spanisckien Militärdienstes in
El Ksar zu besetzen, dorthin zurück.

Paris . 7 . Juli . Wie die Agence Havas aus El
Ksar vom S . IM meldet, kamen 100 spanische Fuß¬
soldaten und 100 Mann Polizeitruppen in Begleitung
des Vizekonsuls vor dem Gebäude an, in dem sich
der Kaid Bendahan mit den Soldaten des Wachsen
aufhielt. Letzterer flüchtete in das französische Kon¬
sulat und erklärte, daß er französischer Schutzgenosse
sei . Die Spanier umzingelten die Soldaten des
Wachsen , von denen einer mißhandelt wurde.

Unruhen in Marakesch.
Tanger , 7 . Juli . In Marakesch und Umgebung

sind ernste Unruhen ausgebrochen, hervorgerufen durch
den Kaid Abalay.

Verschiedene Meldungen .
Helligkreuz (bei Colmar), 7 . Juli . Gestern abend

wurde unser Dorf von einem Brandunglück
heimgesucht , dem 12 Bauernhöfe und eine Wirtschaft
zum Opfer fielen. Der Brand entstand in einer
Scheune, in der ein Blechschmiedearbeiter mit dem
Anbringen einer Dachrinne beschäftigt war . Dabei
fiel chm ein glühender Lötkolben herab , unglücklicher¬
weise in einen Strohhausen , der sich sofort entzündete.

Nauheim, 7. Juli . In Niedermörlen bei Bad Nau¬
heim ist ein Raubmord vorgekommen. Als der
Ziegeleiarbeiter Walther gegen 7 Uhr nach seiner
Wohnung kam , fand er seine Frau im Zimmer er¬
drosselt vor . Der Mann hatte vor einiger Zeit eine
kleine Erbschaft von 3S0 gemacht , von der er offen¬
bar gesprochen hatte. Zwei Polizeihunde nahmen
Spuren auf und verfolgten sie bis Bad Nauheim .

Skavanger , 7. Juli . Der Kaiser ist bei schönstem
Wetter hier eingetroffen, unternahm eine Fahr? an
Land und besichtigte in der Stadt den Dom. Der
Kaiser fuhr sodann mit den Herren der Umgebung
auf zwei Aussichtspunkte, die ein herrliches Bild über
die Landschaft gewährten . Nach ihrer Rückkehr trat
die „Hohenzollern" die Weiterfahrt nach Bergen an.

Petersburg , 7. Juli . In dem Dorfe Dmitrjawskojo
im Gouvernement Petropawlowsk brach Feuer aus ,
welches hundert Häuser vollständig einäscherte .
Die Bauern schöpften Verdacht, daß der Brand gelegt
worden sei, und fielen über die Verdächtigen her. Es
kam zu einem heftigen Kampf, in dessen Verlauf zehn
Personen getötet und viele verwundet wurden .

Neuyork, 7 . Juli . Aus Kanada wird berichtet, daß
dort infolge der großen Hitze ungeheure Wald¬
brände ausgebrochen sind . Die Einwohner vieler
Orte konnten sich nur mit knapper Not vor den Flam¬
men retten. Sie muhten sich in Boote flüchten , um
auf dem See Schutz zu finden.

M MWkll
Msem Mliim Mllkkivü.

(Nachdruck nurmitvillstLndigerQuellenangabe
„Karlsruher Tagblatt * gestattet ).

München, 7. Juli . Vor dem Kriegsgericht der 1.
bayrischen Division sollte heute der Prozeß gegen
Oberleutnant Stirzl , der, wie seinerzeit gemeldet,
im Frühjahr die bekannten Stelleninserate erlassen
hatte, beginnen. Die Verhandlung , zu der 35 Zeu¬
gen geladen waren , ist aber in letzter Stunde ohne
Ansetzung eines neuen Termins vertagt worden.

Bochum , 7 . IM . Von 2 Bergleuten , die in einem
60 Meter tiefen Schacht , der zugleich zur Untersuchung
von Flözen dient, beschäftigt waren , ist einer von
dem in die Tiefe sausenden Förderwagen getötet ,
der andere lebensgefährlich verletzt worden.

Berlin , 7 . Juli . Gegen die hohen Fleisch -
preise sind beim Reichsamt des Innern und dem
preußischen Landwirtschaftsministerium von Kor¬
porationen und Erwerbsgesellschaften neue Be¬
schwerden eingelaufen, die augenblicklich der
weiteren Nacbvrüfung unterliegen.

Berlin . 7 . Juli . Die Wiederaufnahme dersozial -
demokratischen Wahlrechtsdemonstra¬

tionen wird auch für Berlin angekündigt. Es
werden Straßenumzüge zu Versammlungen in aller
Stille vorbereitet.

Berlin, 7 . Juli . Eine neue Stellungnahme
der preußischen Regierung gegen den
Hansabund steht gutem Vernehmen zufolge bevor.
Die Blätter des Bundes dementieren die Nachrichten
von Massenaustritten aus dem Bund .

Berlin , 7. Juli . Ueber den erfolgreichen Versuch
mit dem lenkbarenbesatzungslosenSchiff
auf dem Wannsee, von dem wir berichteten , hat das
Reichsmarineamt ausführlichen Bericht ein¬
gefordert.

Berlin , 7 . Juli . Nach einer Meldung aus Em¬
den hat sich auf Grund des neuen Goldfischerei¬
gesetzes, das am 1 . Juli in Kraft zetteten ist, der
Bürgermeister von Finsterwolde in Groningen mit
einer Polizeikommission zu Schiff auf den Dollart
begeben, um die Fischereigeräte der preu¬
ßischen Fischer zu beschlagnahmen und
die Fischer an der Ausübung ihres Gewerbes zu hin¬
dern . Da es sich für die preußischen Fischer um eine
Existenzfrage handelt, befürchtet man , daß es zu Zu -
sammenstößen kommen wird.

Berlin , 7. 2uli . Zur Richtigstellung von
fortgesetzt falschen Privatberlchten ans
Paris erfahren wir : Zwischen Berlin und den Al-
gecirasmächten fand bis heute keinerlei Noten¬
wechsel über die Marokkofrage statt. Weder zwi¬
schen Berlin und Paris noch Berlin und London sind
Verhandlungen elngeleikel . Die Marokkofrage steht
heute noch da, wo sie bei dem Auslaufen des deut¬
schen Kriegsschiffes stand. Alle Berichte über vertrau -
liche Unterhandlungen der Mächte beruhen auf Er¬
findung. Bisher haben keine solch « stattgefunden.

Paris , 7 . Juli . Aus Veranlassung des Kriegs -
ministers wurde die Durchsuchung der
Infanterie - Kasernen im Norden von Paris
vorgenommen. Beim 2. Bataillon des Infanterie -
Regiments Nr . 76 wurden bei verschiedenen Sol¬
daten eine Anzahl antimilitärischer Broschüren und
andere revolutionäre Schriften vorgefunden. Die
Leute wurden sofort in das Untersuchungsgefängnis
abgeführt und die Schriftstücke beschlagnahmt .

Petersburg , 7 . Juli . In der Verwaltung der Wol-
ga-Bugulinski -Eisenbahn wurden seit Jahren enorme
Summen durch Fälschungen und Dieb st äh -
le hinterzogen . Den Angeklagten wurden di«
Anklageschriften bereits eingehändigt. Unter ihnen
befand sich der Präsident , Wirk!. Staatsrat Nera -
tow , sowie dessen Bruder , der Direktor der genann¬
ten Verwaltung . Beide sind nahe Verwandte des
stellvertretenden Ministers des Aeuhern . Unter den
Angeklagten befinden sich weiter der Präsident der
Commerz-Bank und die Mitglieder der genannten
Bank , Siffert und Lippe, ferner ein Chefingenieur
der Eisenbahngefellschast und andere Beamte . Die
Angeklagten hatten u. a . gefälschte Dokumente dem
Finanzminister unterbreitet , wonach ein Akttenkgoital
von 3 Millionen Mark bei Banken deponiert sei.
Tatsächlich war nicht ein Rubel Kapital vor¬
handen . Der Sensationsprozeß wird demnächst vor
dem Petersburger Appellhof verhandelt werden unter
Hinzuziehung von Ständeverttetern .

Petersburg , 7 . Juli . Aus Wladiwostok wird
gemeldet, I ap an sei über die Weigerung Rußlands ,
einen flüchtigen Koreaner auszuliefern , und über die
Verhaftung eines der Spionage verdächtigten Japa¬
ners an der Mandschureibahn ungehalten , da die
Mandschurei kein russisches Staatsgebiet sei.

London, 7 . Juli . Hier ist das Thermometer auf
36 Grad Celsius gestiegen. Seit vielen Jahren hatte
England eine ähnliche Hitze nicht zu verzeichnen .

Teheran , 7. IM . Der frühere Schah Ali
soll über Rußland nach Astraa in Persien gereist sein ,
um mit Hilfe nordischer Turkmenenkurden, die dem
Staate angehangen haben, wieder die Herrschaft
über Persien zu erringen.

Englands Abhängigkeit von der
anslövdis- e« Anfuhr.

Der Seemannsstreik gibt einen lebhaften Begriff
davon , welche kritische Lage in England eintreten
mühte , wenn das Inselreich auch nur für kurze Zeit
von den Zufuhren vom Auslande abgeschnitten würde.
Schon jetzt macht sich Mangel an Lebensmitteln, be¬
sonders in Butter , Eiern und Speck, aber auch an
Fischen , in verschiedenen Gebieten Englands , nament¬
lich in den nördlichen und mittleren Landesteilen, be¬
merkbar. Butter , Eier, Speck, Zucker u. a . m. sind
in verschiedenen Orten kaum noch aufzutreiben, selbst
nicht zu hohen Preisen , da die Kaufmannsgeschäfte
schon seit einigen Tagen alles ausverkauft haben.
Im übrigen sind alle Lebensmittelpreise gestiegen , z.
B . kostet in Hüll ein Pfund Kartoffeln 50 L , und
in diesem Hafen, der ja einer der Brennpunkte des
Streiks ist, sind auch schon die Vorräte an Mehl ver¬
braucht. In Hüll liegen ganze Flotten von Schiffen
mit Getreide, sowie sonstigen Lebensmitteln, die zum
Teil dem Verderben ausgesetzt sind . Dies war z . B.
mit den 600 Kisten Lachs der FM , die am vorigen
Sonntag mit einem Dampfer aus Norwegen eintra¬
fen, neben dem ein deutscher Dampfer mit 6000 Kisten
Obst liegt. Auch die Docks in Manchester sind pfrop¬
fenvoll von Schiffen, die alle Arten leichtverderblicher
Waren an Bord haben. In London liegen Schiffe
mit dänischer Butter , die nicht gelöscht werden kann,
aber so lange diese Schiffe noch Kohlen besitzen, um
die an Bord befindlichen Kühlmaschinen in Betrieb
halten zu können, ist die Butter vor dem Verderben
geschützt. Wie sich zeigt , ist cs auch mit Schwierig¬
keiten verbunden , von Irland und durch den Kanal
Butter nach London zu bringen . Der Mangel an
Produkten hat den Absatz von Margarine ungeheuer
gesteigert, so daß die Margarinefabriken glänzende
Geschäfte machen . Da die Engländer nur leicht ge¬
salzenen Speck beziehen, der sich natürlich nicht lange
hält , haben große Exportschlächtereien derjenigen
Länder , die diese Waren liefern, wie Dänemark und
Schweden, ihren Betrieb bereits eingeschränkt , und die
Schlächtereien in Wad haben ganz mit dem Schlach¬
ten aufgehört. Wie die jetzigen Mißlichkeiten in
England zeigen, mühten unter Umständen bei kriege¬
rischen Verwickelungen ganz unübersehbare Zustände
eintreten , da England in Bezug auf Lebensmittel und
sonstige Verbrauchsartikel, z. B . Holz , wie kein ande¬
res Land der Erde von der Einfuhr abhängig ist.

Handel, Gewerbe «nd verkehr.
Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse .

H andelsrechtliches Lieferungsgeschäft .
Die Preise verstehen sich für 1000 Kilogramm,

Donnerstag, den 6. Juli 1911.
Alles notizlos .

Verschiedenes.
K . Mannheim , 7. Juli . In dem vor wenigen T»

gen erschienenen zweiten Teil des Iahresb, ,
richts der Handelskammer für den Krej -
Mannheim , werden nachstehende interessante Z»
fern über die in Mannheim vertretenen Handelsges«^
schäften und deren Aktienkapital gemacht : Wenn m»
die Ausstattung eines Bezirks mit Aktienkapital ak
Gradmesser seiner kapitalistischen Entwicklung ansieh,
so steht Mannheim wieder an hervorrag eA
der Stelle in Deutschland . Während in Vvg,auf den Kopf der Bevölkerung (Bevölkerung 2 064 M
Aktienkapital 2914 122 000 ) 1411 AktienkapÄ
entfallen, ist die entsprechende Ziffer für Mannhed»
(Bevölkerung 193 000, Aktienkapital 343 327 000)
Mark . Vergleicht man die Investierung von Aktie>>
kapital in Mannheim mit der in preußischen Provj»
zen , io entspricht das Aktienkapital Mannheims etm,dem der ganzen preußischen Provinzen Ost- und Wch
preußen und Pommern znsammengcnommen,
trifft weit ganz Württemberg und Hessen und bleift
nicht viel hinter Brandenburg und Schleswig-Holskj ,
zusammen zurück Wenn Baden Provinzen
Sachsen und Hannover , Staaten wie Elsaß - LoL
ringen , Bremen , Hessen, Württemberg an Aktien )
kapital übertrifft , so verdankt es dies auz.
schließlich Mannheim , das 343 Millionen v«,den 524 Millionen badischen Aktienkapitals repräsw.tiert , obwohl die Zahl der Mannheimer AktiengefA
schäften nur ein Drittel aller badischen beträgt.
deutend ist auch der Anteil Mannheims und Bad«»an den Gesellschaften mit beschränkter Haftung, we«,
auch nicht gleich groß wie bei den Aktiengesellschaft«.In Mannheim bestanden im Jahre 1905 77 Aktien,
gesellschaften mit 290 */, Millionen Mark Aktienkapital,im Jahre 1909 71 Gesellschaften mit 343 */, M
lionen Kapital . In ganz Baden dagegen bestand «im Jahre 1905 148 Aktiengesellschaften mit 148 »I,Millionen Mark und im Jahre 1909 151 AktiengeseL.
schäften mit zusammen 180 ' /. Millionen Mark Aktien ,
kapital

Vom Weller.
Wetterbericht des Zentralbureaus für Meteor»

logie und Hydrographie vom 7. Juli 1911.
Mitteleuropa wird noch wie am Vortag von eine«

Hochdruckgebiet bedeckt, doch hat es abgenommen und
sein Kern liegt heute südwestlich von Irland . D«
Wetter ist in Deutschland heiter und warm . Flache
Depressionen befinden sich im hohen Norden, im Ostenund im Süden Europas . Teilminima, die Gewitter
verursachen könnten, sind auch heute noch nicht zu er¬
kennen ; es ist deshalb auch für morgen noch heiteres,trockenes und sehr warmes Wetter zu erwarten.
Bo » der Meteorologische » Stativ » KarlSrn -e.

Boro-
« er« w o «bsol.

T« cht. >» P-»>.
Sir »

756,6 19,8 11 .8 66 NO
767,3 17,9 11,9 78
756,9 27,1 9H 34

Juli
6. A. SU. A 766,6 19 .8 11,8 66 NO wolle»!.
7.M. 7U. L
7.MK2U. 6

Höchste Temperatur am 6. IM 26,9 , niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 13,9. Niederschlagsmenge dü
7. Juli früh 0,0 ww .

Wafferstand des Rheins mn 7. Juli früh.
Sch « steri»sel 263 , gefallen 2 , Kehl 331 , gefallen 4

Maxau 494 , gefallen 6 , Mannheim 441 ,
6 om.
Beobachtungen der Dracheustation 1« Friedrill

Hafer« vom Morgen des 7. IM 1911.
Temperatur Relative Wind - l

Feuchtigkeit richtnug lm/sÄ
v °

Boden 14L 74 ONO 4
in 700 m 12 .6 74 O 3
in 1400 m 13.4 63 O 8
in 2000 m 9.7 48 O 10
in 2900 m 3.6 68 ONO 10

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 7. Juli 1911 , 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter*

Thenn .
Celsius

Windrichtung
und Stärke Wetter

Borkum . 769 st 20 SW1 heiter
Hamburg . 768 -I- 18 WSW 2 wolkig
Swinemüude 768 st 21 W 2 halbbedeckt
Memel . . 767 stl st 17 S 2 bedeckt
Hannover . 768 st 19 W 1 wolkig
Berlin . . 768 st 21 S 3
Dresden . 769 st 18 SSO 1
Breslau . 789 st 19 Ol bedeck«
Metz . . 760 st 17 SO 4 wolkenlos
Frankfurt (M .) 768 st 19 NO 1 heiter
Karlsruhe <B.) 768 st 20 NO 2 wolkenlos
München . 769 st 18 O 3 k/
Zugspitze . 638 st- 2 O 3 heiter
Scilly . . , 768 st 16 NO 2 halbbedeckt
Aberdeen . 769 -i- 1 st 13 SO 1 bedeckt
Ile d'Aix . , 766 st 18 ONO 2 wolkenlos
Paris . . 768st1 st 20 ONO 1
Vlissingen 769 st 20 NO 1 heiter
Helder . . 769 st 20 SSW 1
Thorshaon . -s- 10 W 5 wolkig
SeydiSfjord . 758 st 10 SW1 wolkenlos
Chrytiansund 764 -i- l st 10 WSW 5 Regen
Skagen . 765 st 17 W 4 heiter
Kopenhagen 767 st 17 WNW 2 dunstig
Stockholm 762 st 20 SW 4 wolkig
Haparanda 767 st 12 SW 2 bedeckt
Ärchanqcl . . —
Petersburg . 769 st 17 S 1 wolkenlos
Riga . . , 768 -i- l st 17 SW 1
Warschau . 768 st 15 ONO1
Wien . . — —
Rom . . 765 st 19 N3 wolkig
Florenz . . 767 st 22 NO 3 wolkenlos
Eagliari . . 764 st 23 SO 2 halbbedeckt
Brmdil« . » 763 ^ 21 NO 4 wolkenlos
Triest . . . 768 20 ONO 1 wolkig
Lugano . . 768 st 19 NI bedeckt
Nirza . . 767 st 23 Stille wolkenlos
Biarritz . 767 st 23 StilleCoruna .
Horta (Azoren) —
Santrs - 571 st 7 NO 4 wolkenlos

Mit Ausnahme von Zugspitze nnd Säntis
Barometerstände aus den Meeresspiegel reduziert.* Die Zahl nach den« Barometerstand bedeut«
Aenderung in den letzten 3 Stunden in ganzen >
-t- gesüegen, — gefalle».
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internationale Olympische Spiele des Karlsruher^
Außball -Vereins .

«« lsrvhe. 6 . Juli . Die Meldungen zu dieser Ver¬
altung sind recht günstig ausgefallen . 26 Vereine

über 80 Teilnehmern haben 187 Meldungen ab-
^ .«ben - Am besten find die Laufübungen besetzt,^

chnentlich die kurze Strecke. Es wird hier der neue
^

'
n der Springer Kern aus Mannheim zum er-

«Amöle den besten süddeutschen Läufern , wie Ket -
s^ ^ er - München, Hehler - Frankfurt , Koppel -
Stuttgart, Trautmann - Mannheim , außerdem

Rheinländer v . Bönninghausen und dem
«ür Straßburg startenden Franzosen Schürer ent-
leaentreten. Man darf auf das Abschneiden des
d^ hveranlagten jungen Läufers sehr gespannt sein ,
an den mittleren und langen Strecken wird das Feh-

des Amerikaners Lightbody, der den Wanderpreis
»er Stadt Karlsruhe im 1500 Meter -Lauf zu oertei-
diqen hat, sehr vermißt werden . Er muß am Sonn¬
tag in Berlin starten und wird durch seinen Klub-
taweraden Krumhoff vertreten sein , der aber in
dem süddeutschen Meister, dem Straßburger Amber -
aer , der schon im Vorjahre durch sein schönes Lau¬
fen gegen Lightbody auffiel, einen sehr ernsten Geg¬
ner finden wird . Die Sprungübungen sind gut be¬
setzt durch v . Bönninghausen , der im Weit-

TslstzMimviis Kursbenekte.

sprung ohne Brett schon 6PV Meter erzielte, Karl
Braun aus München, dem Verteidiger des Grotz -
herzogspreises, Sautter - Heilbronn , Traut -
mann und Fegbeutel - Mannheim , die alle über
6 Meter springen. Im Stabhochsprung tritt noch der
Turner Kreuzer aus München hinzu . In den
Wurfübungen und Mehrkämpfen treffen sich Saut -
ter , Trautmann und Fegbeutel , denen der
Allroundathlet Breunig vom veranstaltenden Ver¬
ein nicht nachstehen wird . Am interessantesten wer¬
den sich wohl die Stafettenläufe gestalten. Vor allem
muß hier die zur Zeit in brillanter Form befindliche
400 Meter -Stafette des F . C. Victoria - Mann¬
heim hervorgehoben werden, doch wird ihr die Ver¬
teidigerin des Grohherzogspreises , die Stafette des
Turnsportvereins Frankfurt den Sieg
nicht leicht machen . Die lange Strecke dürfte der deut¬
schen Rekordstafette des Straßburger Fuß¬ballvereins nicht zu nehmen sein . Es werden
also wieder äußerst spannende Kämpfe sein , die uns
bevorstehen. Die Abwicklung wird dieses Jahr be¬
sonders rasch vor sich gehen , da verschiedene Verbesse¬
rungen für die technische Leitung des Festes vorge¬
sehen sind . Am Nachmittage konzertiert eine Kapelle.Die überaus wertvollen Ehrenpreise sind ab Freitagin den Schaufenstern des Sportshauses O . Freund -
lieb , Kaiserstraße, ausgestellt.

Wie uns noch weiter mitgeteilt wird, tritt als
Teilnehmer in den kurzen und mittleren Läufen am
Sonntag , den 9 . Juli , noch der Italiener Fugetta

hinzu. Er gilt in seiner Heimat als einer der besten
Läufer und wird namentlich im 400 Nieter-Lauf eine
Rolle spielen . In diesem Lauf und in 1800 Meter -
Strecke ist außerdem noch der bekannte Läufer
Heinz aus Saarbrücken hinzuaekommen. Dieser
dürfte durch seinen famosen Endspvrt dem süd¬
deutschen Meister und Favoriten Amberger sehr ge¬
fährlich werden. Er konnte ihn bereits im Vorjahre
überraschenderweise besiegen und lief in der deut¬
schen Meisterschaft , wo die von ihm erzielte Zeit
nur drei Sekunden hinter dem Rekord blieb, ein
prächtiges Rennen . Es sei hier nochmals auf die
Ausstellung der überaus wertvollen und sehens¬
werten Ehrenpreise in den Schaufenstern des Sport -
Hauses O . Freundlieb, Kaiserstraße, hingewiesen.
Die Wettkämpfe beginnen vormittags 9.30 Uhr und
nachmittags 2 .30 Uhr (siehe Inserat ) .

Prinz Heinrich -Aahrk .
Münster, 7. Juli . Die Stadt veranstaltete gestern

für die Teilnehmer an der Prinz -Heinrich-Fahrt ein
Festmahl im alten Rathaus . Prinz Heinrich von
Preußen , der hier Gast des kommandierenden Gene¬
rals v . Einem gewesen war , trat die Fahrt nach
Bremerhaven heute früh an . Die übrigen Wagen,deren Zahl voraussichtlich 64 beträgt , werden um
9 Uhr starten.

Osnabrück, 7 . Juli . 8.40 Uhr traf Prinz Heinrichmit seinem Automobil als Erster nach dem Wagen
der Fahrtleitung ein. Prinz Heinrich wurde von
dem Vorsitzenden des Automobilklubs, dem Regie¬

rungspräsidenten und den Vertretern der Stadt be¬
grüßt . Um 10.40 Uhr hatten alle Teilnehmer die
Stadt passiert .

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Samstag , de» 8 . Juli .
Rcsideuztheater . Vorstellung .
Wclt -Kincmatograph . Vorstellung .
Kaiscr -Kiucmatograph . Vorstellung.
Zcntral -Kinematograph . Vorstellung .
Mctropol Theater . Vorstellung .
Kaiser -Pauorama . Geöffnet von 10 Uhr morgens

bis 8 Uhr abmds.
Stadtgartentheater . 8 Uhr »Das Mnsikantenmädel ".
Festhalle . Vr9 Uhr Festbankett der Bürgerschaft -
Miinuerturnvereiu . I . Damenabteilung ",48— 9 Uhr,

Zcntralturnhalle. Madchenabt . 3—5 Uhr Höhere
Mädchenschule.

Bereis für Verbesserung der Franeukleiduug .
8- 5 Uhr II . Kinderturnkurs, 5- 6 Uhr I . , 6- 7 Uhr
II . und 7—8 Uhr III . Damenturnknrs, Goethcschule.

Fußballklub Phönix , Veö Uhr Generalversammlung
im „Lvwenrachen" .

Sonntag , den S. Juli .
Schwarzwaldverein . Ausflug nach Dobel -Wildbad.

Abfahrt 6.44 Uhr, Albtalbahn.
Miinnerturnvereiu . Ausflug nach Allerheiligen .

Abfahrt 5.44 Uhr .
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Bekanntmachung .
Nr . 68421 . Die Behandlung der Fundsachen betreffend.
Im Monat Juni 1911 wurden folgende gefundenen Gegenstände auf

dem Fundbüro abgegeben : 22 Portemonnaies mit Inhalt , 3 Zehnmarkstücke,
1 Zehnmarkschein , 3 Armbänder, 1 Korallencollier , 2 Broschen (eine mit Photo¬
graphie), 1 gold . Herrenring, 1 Ehering mit Gravierung, 1 gold . Damenring,
1 gold. Anüänger , 1 gold. Manschettenknopf , 1 silb . Damenhandtäschchen (an¬
geblich am 2. April 1911 gefunden) , 2 Taschenuhren , 1 Uhrkette mit Anhänger,
1 Knegsdenkmün/e, 9 Damenhandtäschchen , 4 Zwicker, 5 Damenschirme ,
L Damengürtel , 1 Damenpelz, 1 schwarzseidenes Kopftuch, 2 Kinderjäckchen,
1 Strohhut , 1 Hutnadel, 1 Ledertasche mit Seifendose , 2 Osfizierachselstücke,
1 Weste, 1 Rucksack , 2 Gläser , 2 Herrenkragen , 3 Kinderschuhe, 1 Paar San¬
dalen, 1 Sandale , 1 Rosenkranz , 1 Eiskorb, 1 Topf, 1 Zigarrenetui und
1 Spazierstock , 1 Milchkanne , 1 Korbdeckchen , gez. L . » , 1 Taschenmesser,
2 Peitschen, 1 Sportrvagen, 3 zweiräderige Handwagen.

Me Gegenstände können von den Eigentümern oder sonstigen Empfangs¬
berechtigten im Zimmer 16, Schalter Hl des Bezirksamtsgebäudes (Eingang
Hebelstraße) , abgeholt werden .

Falls sich ein Empfangsberechtigter nicht rechtzeitig meldet , geht das
Eigentum an den gefundenen Sachen nach Jahresfrist auf dm Finder bezw .
die Stadtgemeinde über.

Falls sich die Eigentümer der Handwagen nicht innerhalb 2 Monaten
melden, wird die Versteigerung angeordnet werden .

Karlsruhe, den 1. Juli 1911 .
Grosrh . Bezirksamt . — Polizeidirektio « .

Billmaier . Schnepf .
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Inventur-Ausverkauf.
Vom 10 . bis 23 . IM gewähre auf alle

Kur;-, WM-, Weiß- und Strumpswaren
10 Og - doppelte Rabattmarken .

Einstige Kaufgelegenheit für : Hemden , Hosen , Jacke « ,« churze » , Kleidchen , Hüte , Waschanzüge ,- Binsen , Baby -Artikel , Handarbeiten . --
äes Lager . — Billigste Preise . — Reelle Bedienung .

Kilheitt
empstchlt

Kvystall -
Zrrcker

Pfund SS N
Zentner S1V -

Dopp.-Zentner 4L -4

Zucker
am Hut Pfund SS Hk

Kandis
schwarz, Pfund S4 N

Frucht -
branntwein

1 Liter 75
bei 5 Liter 70 ^

Nordhäuser
1 Liter 80 Hk

bei 5 Liter 75 A
Sämtliche Gewürze in

frischer Ware.
S «licyl,imit .Pergament

Kschktkr
Schütrenstraße » 7 .
Zähringerstrafle SI ,
Bürgerstrasse « ,
Goethestrasse SS ,
Gerwigstrasse IN .
Morgenstrasse 17 .
Durlacherstrasse 5S ,
KSrnerstrasse v ,
Dnrlacher Allee SS .

Rintheim :
Hanptstrasse 78 .

LSWS2I

IlopkbSrrks,
kleiSerbsrztev,
Zrvtbiirzrea.
rskv- «. fisselbSrzte «.
?rlzirrKZ««e,
7si!ette?o!len.

ooviv all« ^ rton

soilekissMe !

vmxüvblt
in grosser ^ .usvattl

LadeUslkM .
4 Liarl-l 'risäriirttstrasss 4.
stieserlag« sämtl. kadriksw
von Voltt L 8ok »n .

nie Lute
und sicher wirkende medizinische Seife
gegen alle Hantimreinigkeiten und
HautansschlLtze» wie Mitesser , Finnen,
Flechten , Blütchen , Gesichtsröte rc.
ist unbedingt die allein echte
Steckenpferd - Tecrschwefel - Seif «

v. Bergmann L Co., Rade- eul
ä Stück 50 Hk bei :

Carl Roth , Hofdr ., Herrenstraße 26,W. Tscherning , Drog. ,Amalienstr . 19,Wilh. Baum , Werderftraße T7,Jul . Dehn , Nachf. , Zährmgerstr. 55,Dtto Fischer , Karlstraße 74,
Th. Walz , Kuroenstraße 17,Otto Mayer , Wilhelmstraße 20,W . Hager , Kaiserstraße 61 ,
F . Reis , Luisenstraße 68,
IN Mühlbnrg : Strauß -Drogerie ,in Dnrlach : Einhonr-Apotheke.

Kein nochmaliger Verschub.
Rote Kreuz-Geldlotterie

» 1 15 Juli .

Pfälzer Pserdelotterie
L 1 .L, 13. Juli .

Offenburger Lotterie
ä 1 27. Juli .

Ed . Schönwasser
Lotterie , Amalicnstrasse SS .

Sonntags bis 3 Uhr geöffnetZl

Drucksachen
für alle geschäftlichen Zwecke

liefert ain billigsten die
Buchdruckerei I . Moos ,

Karlsruhe-Daxlande».
Druck u. Verlag d. „ Allg . Anzeigers " .

fUsursn ,
als : Emission vsrsodiöiisllvr

uvä OiüLs , l,oollsn -
Offignvns, Ltevkloelren ,
^ ovicsnIcrLnrs , löpfs uvä

smrielliv 1'öilo
bei

» . sivi .vir
22S

Zperial - kLsviiskt kör vamon -

»ederle'!
ilmmdilien - ». kisflvtki . -klii-ll j

« vUconstr. 2S, Toi . 2399
üdornimwl Vsrvaltnvgon
von Häusern rmä srbalton
l^ olwmixLsuebsmlo üostsa-
loson IVaebvois von IVob-

nnngsn, I»aäsn, Villen
aUsr ^ rt.

Neues

Delikateß-
Sanerkrant ,

schön durchwachsenes

Dürrfleisch
empfiehlt

Carl Hager , H°sl.,
Erbprinzenstrafie ,

nächst dem Rondellplatz .
Telephon 358 .

- vdsclNcjeO ^ o . i

stpMMMMefl

wüZvi
ll8 vsissesteasss liL ,

Im Unterzeichneten Verlage
erschienen und erhältlich :

der Stadt Karlsruhe
vom 1. Januar LSOS.

Geheftet Preis 2V Pfennig .

C. F. MKersche HsMGsyjilüflg

jn - Loftlmrt Llhmch,
Bad. Schwarzwald ,

Station Triberg— Schonach—Triberg,tägl. 7 mal Anw -Verbindung , 15 Min .
Fahrzeit !

Mails M Pension „ZimLaM ".
Altbekanntes , gut bürgerllches Haus ,
allen Reisenden und Touristen bestens
empfohlen. Gute bürgerliche Küche,
selbstgezogene Weine, ff. Biere und
täglich frische Mllch . Telephon 145 .
Elektr . Licht. — Illustrierte Prospekte
gratis.

Besitzer: L . Wolf .

KtMgsi'tso-Msjs !'.
Direktion : 0 . kilsgün »

s , Vonslsllung ,
Ssinsisg , N«n 8 » 1u ! i ISN ,

lum I . « sie ! ! »ioE ! rum l . diaw !
knter ftsstketen van flinni Krsbitr.

Opsrettow 3 Wirten von L . Lnobbinckor .
Llasllc von 6oorg flarno .

Ksssonerötkousg 7^ Ubr.
^ukaug S Ulm. Lnts zsgsa ll vdr .

Uü

als
lStelleixomeß «
8teUeL»vWd»tt>
MotMMil«
Venoiettioeell
VertLokv
1rofxe»o«Il«
Keläxesnede
keUoLerle »
vekooieu
Verloren
Verledmxeo
VerwiililMgeil
kedirNiuneixeo
leierrmcige »
!k»edr»lö
vLLtrrxvilg«,
Ileirrtixcrocde
lulrole

Nnterrichtli-
rmeixei

Iderterrnreigell
iloorertWeigeii
Lrstnirtssnueiiees
8x»rt8Lllreigeu
Vereüuiseliriekteii
livs-Iimrst«
loktivoeu
LelrrerliLllke
Kescdiikt»-

rderuLli»e!>
KeniM,-

r«r!e§imx»,
kirwesillliieriiiix «,
Koseliöflz-

empkodiMZes
Lszreitiills«
VerzMeioue »

vsräsn äsn govsänsebtsn I !rlo!»
baden , äa äas llarlsrubsrl 'sgdlstt
(gPgriinäet 1803) alz erztos alt-
eingsbitt^eites ^ .nrsigsnblatt unä
amtlivkes Verküolliguogsdlatt kür
äsn aaä ^ wtsgoriebtsdWirlc
Larisrabs in ailso Lobiobten äor
LsMkoronx , 8o >vio bei äon Ltasts-
iinä siÄäüsebea Loküräsn gelesen

nnä gsbaltsn virä .

llueäiiiiin äss ^ slssnIiLllZZMsL
stittsrstrasse I.

ksrnzxreeb-^ nscdliizz b/r. 203.old Wipster, kckt Lllises - «s- Wil-tlsstraie.
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Lis 8oiuis,dsiicl, äsu 15. IM

Lander - V erkarrk
VON 86rr6n - 8aooo -A .ii2ü § 6ii «

LU ruLlsnstedendon ALUL besonders dilÜASL Lürdieitsxreissii:

Um p 7 ^
Visse Lerreu - Saeeo -^uLÜAe , nur in einzelnen kleoeu vorrätig , in vielen LtoSd-rten und kayous Laden ivir

olrns ILiLvksivIit ; » » r So » vrirkLiolivir
diossm Sonder - Verkauf unterstellt uud dürfte es ün Interesse eines
perlen liefen , von cliesein Au^edot den ansxiedixsten Sedranod LN inaoden.

Leacdlkll 8iv äie
8p62iaL-veLorationSpösWl L Wels

'rrotL der dilllxen kreise Radatt-Marken.

Ikües 81üok vlrS dervll-
vtlltgst aus äem keuster

genommen.

iti2kiiigHir2 ^ kdII^ lnidtn ^ k̂ !k^ tnkdir >^ IIiinIliz^ !nritR ^ Hk2Irik2k!iiglinkdkzjdIni2Rk2tnnI6il2lnidir ^ ^ idIIniglnN
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WlhklM
Neueröffnete Mule

W Msrieeßixkk 58
ladet zu deren Besuch höflichst ein .

kmii Kuchem
Jager und Cornplorr :

Ziihrmgkr-rch 42 — Ttlkphm M.
Mialen :

Körgerstraße 6,
Durlachrr Allee 32,
Dorlacherstraße 56.
Sermgstraße 1v,
Goethestraße 23,

KSraerstraße 9,
Morgenstraße 17,
Schötzenstraße 37,
Aiihriagerstraße 21 .
K!athem : Hasptstr. 78.

W
'

s WMNL
siedores Nittel rur virkssmon Ls-

IrLmpkung äsr LeimLkvnplLAs.
Ossivtsktioosmittolfür Kruden, Aborts,

kissoirs ste.
p . KZ- Nk. - .40, p . 5 kg- Nk . — .35.
Lei grösserer ^ .dnadmo Vorrngsxrsis.

Kebrülier ^ost »sollt.
Loire Lronon- unä Wuinxsrstrassv -

1S

Nmd -ReMutiM
aller Systeme, Einsetzen von Freilauf¬
naben usw . , Abholung und Zustellung .

Sämtliche Zubehörteile .
Mechanische WerWte

Hevm. Adler,
Waldstraße 14 .

S Lsoslioüi, s
Hafcrkakao, Ramogen. Eichel¬
kakao, Milchzucker , 0n . Lah-
manuS Nähr >alzkakao , Nährsalz»
vegetabile Milch, Plasmon ,
Nutrose, kond. Milch, Trockeu-
vollmilch , Odda, Sanatogcn »
Fleischfaft Puro , Kraft -Schoko¬
lade, Leguminosen, Kolapräpa -
rate , Biomalz , Hygiama, Tropon -
Somatose, Opels Nährzwieback,Glidin », Plasmon - und Tropon -
Biskuits » Bioson, Biocitin »Ovomaltiue , Fleischextrakte,Bovril , Fleischpepton, Valen¬
tine- Meat Juiee , sowie alle
übrigen Kraft- und Nährmittel in
stets frischer Ware.

Ich empfehle: Emser, Sode-
^ «er u. Salmiak -Pastillen»
Ij, ^ Eibisch-, Spitzwegerich-,« SS» Menthol - Eucalyptus -,
Malzextrakt- re. Bonbons » La-
kritzia » echt Martneci - Lakritz»
Trauben -Brnstsaft, Malzextrakt ,
chlorsaures Kali, Alaun , Islän¬
disch Moos , Wollblnmen. fst.

Bienenhonig ,
Wybert -Tabletten re.

Roths KllseMllo mt ZllSer
----- ärztlich empfohlen -----

1 Pfund (70 Tassen) 70 Pfg.

Kmscrm
(nach Spezialliste )

in frischer, bester Ware billigst .

8

kk. Wel.
ompüeblt

rar ksisoWison otsts krisob:
Scliokolutle Ludisrä
Sekokolscle ( silliers
Sciioleolscle 6sls -peter
Sekokolstie l.in<!t
Sdiokolsäe fiilciebrsnö
kdrisekungsbonbons

1177 lelepkon 1177.

smpfskks kn gnossei» -VuswskI
L» billigsten kneisena

Kei86 - ^ nrüg6 in Kammgann ,

flankli - ^ nrügk , l-üsten - ^ nrügs ,

lounen ' / ^ nrügv unü toppvn
in sokl sollen impi'ägnlvl '1,

i. viokl6 Wktlvi ' - fklei ' Mkn ,
impkägniönt ,

korenen ^ 6ttei ' - !Rän1v >,

t . ll8l6f - t0pp6N ,
8okvs «-r unä fsnbig von S bis 20 öölc.

ttsu8 - , Kanten - u . kuneau - joppen
von 2 .S0 dis L M.

Lnossv Ztusuoskl in vvbt l,ailvn ,
stsn -b iinpnugnivo »», kür

Anfertigung nsoki I^ sss "WI
von lounsn- , Spant- unä lagö-Anrügvn

w saodKewasser , dsster ^ .usküdruuß'.

Ioh . koM . K »ceI
NfsIiIslH ' sssv 2L , gegenübki

' 6 . K68ilien2 -
'
s
'
k6al6f .
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